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Einige Taucher bezeichnen Raja Ampat als Königreich, die Triton Bay hingegen als Paradies.  
Dem schliessen wir uns gerne an. Der Leitspruch «remote but worth it» von Triton Bay Divers  
trifft den Nagel haargenau auf den Kopf. Und irgendwie lässt erahnen, dass die Tauchregion  
noch so manche Überraschungen birgt . . .
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Triton Bay: Remote but worth it  
(weitabgelegen doch der Mühe wert)

Die Triton Bay befindet sich in West-Papua und liegt damit nicht 
gerade ums Eck. Via Jakarta und Ambon und einer Gesamtreisezeit 
von mindestens 30 Stunden gelangt man nach Kaimana. Vom Flug-
hafen bis zum Resort ist es dann vergleichsweise nur noch ein  
Katzensprung. Die wunderschöne Landschaft welche am Speedboot 
vorbeizieht entschädigt fast für die lange Anreise. Und dann ist man 
endlich angekommen: im Triton Bay Beach and Dive Resort.

Die Lage am einsamen weissen Sandstrand inmitten eines kleinen 
Kokoshains begeistert auf Anhieb jeden Naturliebhaber. Verständlich, 
dass sich Jimmy Thai und Leeza english gerade dieses Plätzchen für 
die Verwirklichung ihres langgehegten Traums vom eigenen Dive 
Resort ausgesucht haben. Gab es vor einigen Jahren noch Gerüchte 
über unzufriedene Locals, unternahmen die beiden Co-Gründer alles, 
um die einheimische Bevölkerung wortwörtlich von Anfang an mit in 
ihr Boot zu holen.

Klein und familiär ist die Anlage der beiden Gastgeber geworden. 
Nur vier Bungalows teilen sich den pudrigen Sandstrand. Beim Be-
treten der Unterkunft wird klar: Dieses Resort ist von Tauchern für 
Taucher konzipiert. In jedem Zimmer befindet sich ein Kameratisch 
mit Tuch und heller Tischlampe – ideale Bedingungen also die  
Kamera auf die bevorstehenden Abstiege vorzubereiten.

Die Berichte zur Triton Bay versprechen grossartiges und manch 
ein Tauchverrückter stürzt sich direkt nach Ankunft in die Fluten. 
Werden die hohen Erwartungen an die Unterwasserwelt wohl er-
füllt? Schon beim ersten Atemzug merkt man, hier wird geklotzt und 

nicht gekleckert. Noch eine Spur grösser sind die Süsslippen, die 
Fledermausfische haben den Durchmesser von Beistelltischen und 
die Menge an Fisch lässt selbst erfahrenen Tauchern den Atem  
stocken. Die Vielfalt und Farbenpracht an gesunden Hart- und Weich-
korallen sowie die gigantischen Fischschulen lösen bei Weitwinkel-
Fotografen wahre Begeisterungsstürme aus. Aber auch Fans von  
Critters kommen in der Triton Bay voll auf ihre Kosten. Die Augen der 
Guides andi & eddy finden noch die kleinsten Lebewesen. Haarige 
Algenshrimps mit Eiern, noch haarigere octopoden, seltene sato-
mi-seepferdchen; nichts entgeht ihrem Adlerblick.

Die Tauchzeit mit Triton Bay Divers beträgt 75 Minuten, es sei 
denn die schöne Unterwasserlandschaft raubt dem Aquanauten der-
art den Atem, dass die 50 Bar schon vorher erreicht sind. Die einstün-
digen Oberflächenpausen zwischen den Tauchgängen verbringt man 
an einsamen Robinson-Crusoe-Stränden umgeben vom türkisblauen 
Meer. Kaffee, Tee und Kuchen stärken für den weiteren Tauchgang, 
sofern man sich denn auch von diesem paradiesischen Ort trennen 
kann. «Little Komodo» kann – wie der Name schon erahnen lässt - 
ganz schön heftig umströmt werden. Die Chance dort auf pelagische 
Jäger zu treffen ist dementsprechend gross. Am Tauchplatz «Bo’s 
Window» lässt sich zwischen den schwarzen Korallen Verstecken 
spielen und der Füsilier-Schwarm eignet sich ideal für den perfekten 
Schnappschuss. Auch können in der Triton Bay ganzjährig Walhaie 
gesichtet werden. Durch die vollen Netze der lokalen Fischerboote 
angelockt sind diese Riesen mehr oder weniger standorttreu – vor-
ausgesetzt die Fischerboote sind es auch.

Aufgrund der steigenden Nachfrage für die touristisch noch eher unbekannte Triton Bay 
plant das Resort in der nächsten Regensaison den Bau von 2 weiteren Bungalows. Alternativ 
kann die Region auch mit safariboot erkundet werden – ein paar wenige passieren die Bucht 
während ihrer Transit-Touren zweimal jährlich.

Es sind noch immer sehr wenige Personen, welche effektiv in der Triton Bay abgetaucht 
sind. Zusammengefasst ist der weitabgelegene Spot ein wahres Makroparadies inmitten einer 
Fischsuppe. Und dies ganz ohne Abstriche in Sachen Umweltverschmutzung in Form von  
Zivilisationsmüll.

Fotorights:
Andrea Röthlisberger, Triton Bay Divers, Luca Vaime – www.underwatertribe.com
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DiveZone
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Tauchsport Käser AG
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Tauch-Treff Zug AG
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Wir laden dich zu diesem einmaligen Reise erlebnis mit  
Tiefgang ein. Mehr erleben, mehr erfahren!  
Weitere Informationen und eine ausführliche Beratung  
erhältst du von unseren Spezialisten.


